
Wupperbogen
                                         St. Petrus                St. Elisabeth          St. Maria Magdalena         St. Raphael	                S

t. Paul

Benedikt Schmetz, Pfarrer

Liebe Gemeinde,

danke für ein ganz tolles 
Kindergarteneinweihungs- und 
Pfarrfest am letzten September-
Sonntag. Es war ein wahrer „Tag 
des Herrn“ mit viel Sonnenschein. 
Ein großer Dank gilt allen 
ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern aus Kindergarten und 
Gemeinde, die so viele Stunden 
dafür gesorgt haben. Ein solch 
schöner Tag wird uns alle 
hoffentlich noch lange tragen.

Am 10. Oktober darf unser lieber 
und  allseits geschätzter Pater 
Vos seinen 88. (!) Geburtstag 
feiern. Dazu möchte ich Dir, 
lieber Gerardus, im Namen 
unserer Gemeinden Glück- und 
Segenswünsche zusprechen. 

So wünsche ich uns allen eine 
frohe Zeit und erholsame, weitere 
Herbstferien !

Ihr / Euer

11. bis 24. Oktober 2014
Ausgabe 26

Pfarrbrief
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St. Maria Magdalena

Mo 10.00 -12.00 Uhr

Di   9.00 -12.00 Uhr

Mi 17.00 - 18.00 Uhr

Do   9.00 -12.00 Uhr

Fr   

Öffnungszeiten des Pfarrbüros

Pfarrbüro Beyenburg    Beyenburger Freiheit 49    42399 Wuppertal      61 11 32

Beyenburger Freiheit 49

Termine

17.00 Rosenkranzandacht, jeden 
Freitag im Oktober

17. Okt. 20.00 Männermesse, mit gemütli-
chem Ausklang

21.Okt. 15.00 Seniorentreff im Pfarrsaal

  

 
 

 
  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Am 1.11. verkaufen wir Rosen für die Rumänienhilfe. 

Der Verkauf findet nach der Messe um 11Uhr, sowie vor 
der Gräbersegnung an den Friedhöfen statt. 

Der Preis pro Rose beträgt 1€ 
 

Eure Projektgruppe Jugend 
 

  

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jugendmesse 
 

Für alle Jugendlichen 
 

Am Freitag 07.11.2014 
 

Um 19.00 Uhr 
 

In der Klosterkirche in  Beyenburg 
 

 
Im Anschluss an die Messe werden wir den Abend 
gemeinsam verbringen. Z.B.: Jugendkeller, Stadt, Kino  

 
 

 
Wir freuen uns auf euch 
Eure Projektgruppe Jugend 
 

Konzerte
Am 28.September fand die letzte Veranstaltung der Wuppertaler Orgeltage  in unse-
rer Klosterkirche statt. Bei schönem Wetter und mit einem Sektempfang im Kloster-
hof konnte das Bachorgelkonzert unter der Leitung von Tobias Aehling, Domorganist 
aus Paderborn, starten. Das Orgelkonzert in unserer Klosterkirche war ein großer 
Erfolg, so dass der Organist mit Beifall überschüttet wurde. Herr Brenken, 1. Vorsit-
zender der Wuppertaler Orgeltage, bedankte sich für die freundliche Aufnahme in un-
serer Kirche und möchte im nächsten Jahr wieder Gast im schönen Beyenburg sein.
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Der Weltgebetstag des Kolpingwerkes findet in diesem Jahr bei uns in 
Wuppertal-Beyenburg statt.

Am 27.10.2014 beginnen wir mit der Hl.Messe um 19.00 Uhr in unse-
rer Pfarrkirche St.Maria Magdalena.

Anschließend ist gemütliches Beisammensein im Kloster/Pfarrsaal.

Als Gäste erwarten wir auch die Kolpingsfamilien aus RS-Lennep, Vo-
gelsmühle, Radevormwald und Hückeswagen.

Wir möchten Euch alle dazu herzlichst einladen!

Förderverein Kloster
Bei sonnigem Wetter haben leider nur 8 Personen an der Wanderung des Fördervereins fürs Kloster 
vom 27.September teilgenommen. Die ganze Gemeinde und Gäste waren laut Wupperbogen, Förder-
verein und der kirchlichen Nachrichten zur Wanderung eingeladen.

Anschließend in der Abendmesse trug der Chor Caminando mit einigen neuen Liedern  zur festlichen 
Messe bei. 

Pastor B. Schmetz wies in der Messe auf die Reparaturen der Klosterfenster und der Dachsanierung 
hin. Der Kostenanteil für den Förderverein fürs Kloster beträgt ca. 30.000,-- €. Diese Kosten kön-
nen nur durch Veranstaltungen, Spenden und neue Mitglieder erwirtschaftet werden.

Nach der Messe wurde von der Jugend im Klosterhof gegrillt und  Getränke verkauft. Da viele Kir-
chenbesucher am Grillabend teilnahmen, wurde es noch ein gemütlicher, gemeinsamer Abend. Der 
Erlös vom 27.9. und 1. November wird mit der Jugend und dem Förderverein geteilt.

Nochmals möchten wir sie an die Hubertusmesse mit dem Bläserkorps aus Hohenlimburg am 1.  No-
vember 2014  um 11.00 Uhr  erinnern. Nach der Messe wird wieder von der Jugend im Klosterhof 
gegrillt. Bei schlechtem Wetter wird die Veranstaltung in den Pfarrsaal verlegt. 

Förderverein Kloster Beyenburg.  Vorstand : B. Grasedieck    

Neuer Vorstand der Katholischen Frauengemeinschaft in Beyenburg

Nach 4 bzw. 8 Jahren Vorstandsarbeit innerhalb der kfd-Beyenburg haben sich 
Christiana Birk-Ziegler, Diana Gilsbach, Renate Kappelhoff und Andrea Leise-Hüc-

kesfeld aus dem Vorstandsteam  verabschiedet. Sie werden aber weiter an verschiedenen Positionen 
innerhalb der Gemeinde tätig bleiben. 
Als neues Team wurden am 23. September Bianca Gille, Bettina Schulze und Monika Seidel-Keunec-
ke gewählt, die ab sofort Ihre Tätigkeit aufnehmen und vom alten Team und vielen anderen Frauen 
unterstützt werden. Wir wünschen Ihnen dabei Gottes Segen, viel  Erfolg, aber auch Spaß an der 
Sache und freuen uns darüber, ein junges Team an der Spitze zu haben.
Ganz besonders möchten wir uns an dieser Stelle auch noch einmal beim scheidenden Vorstand-
steam für Ihren langjährigen Einsatz, der an vielen Stellen über das Übliche hinausgegangen ist, be-
danken. Sie haben in großem Maße dazu beigetragen, dass unsere KfD eine lebendige und blühende 
Gemeinschaft geblieben ist.  Wir wünschen Ihnen weiterhin den göttlichen Antrieb sich innerhalb 
unserer Gemeinde einzusetzen  mit dem Wissen, dass Ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten nicht enden. 

Der Wahlausschuss



4

St. Elisabeth/ St. Petrus

Mo

Di 9.00 -12.00 Uhr

Mi 9.00 -12.00 Uhr

Do 9.00 -12.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr

Fr 9.00 -11.00 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros

Pfarrbüro Heckinghausen    Hauffstraße 2    42289 Wuppertal      62 65 15

Zu den Erbhöfen 37aHebbelstraße 12

Pastoralbüro Langerfeld    Windhorststraße 6a    42389 Wuppertal      60 24 14

St. Raphael/ St. Paul

Mo 9.00 -12.00 Uhr

Di 9.00 -12.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr

Mi 9.00 -12.00 Uhr

Do 9.00 -12.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr

Fr 9.00 -11.00 Uhr

Öffnungszeiten des Pastoralbüros

Windthorststraße 6 Bornscheuerstr. 30

getauft wurde:

20. Sep. Laura Sygulla
20. Sep. Marie Sygulla

11. Okt. ab 
20.00

Ehepaarkreis

16. Okt. 9.00 Wortgottesfeier der kfd 
im Gemeindesaal anschlie-
ßend Frühstück

Termine

Jutta Runde 75 Jahre

Herr, schenke der Verstorbenen die Ewige Ruhe

Aus unserer Gemeinde ist verstorben:

Das Pfarrbüro ist vom 20. Okt. bis 31. Okt. Dienstag- und Donnerstag-Vormittag von 
9.00-12.00 Uhr geöffnet.

Geänderte Öffnungszeiten des Pastoralbüros
 in der Zeit vom 20. Okt. – 31. Okt. 2014:

Montag	 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 09.00 – 12.00 Uhr
	 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 – 12.00 Uhr 	
Donnerstag	 09.00 – 12.00 Uhr
	 (nachm.  geschlossen)
Freitag	 09.00 – 11.00 Uhr
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Pastoralbüro Langerfeld    Windhorststraße 6a    42389 Wuppertal      60 24 14

Im Rahmen der Reihe „Über die Welt und Gott. 1914 – 2014. Glaube und Krieg“

Fünfter Teil

Dr. Martin Bauschke: 	Schatten und Licht. Religionen in der Ambivalenz von Gewalt und Frieden
Datum: 	 22. Oktober 2014
Uhrzeit: 	 19:30 Uhr
Ort: 	 Katholisches Stadthaus, Laurentiusstraße 7, 42103 Wuppertal
Veranstalter: 	 Katholisches Bildungswerk Wuppertal/Solingen/Remscheid
Eintritt: 	 3,00 Euro

In Kooperation mit der Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit

Pfarreienübergreifend

Die Monotheismusdebatte in den 1990er 
Jahren hat eine breite Öffentlichkeit hin-
sichtlich der Frage sensibilisiert, inwieweit 
Religionen in besonderem Maße gewaltbe-
reit sind. Der Fokus auf die monotheisti-
schen Religionen verschärfte sich mit  den 
Anschlägen vom 11. September 2001. 
Seit Juni diesen Jahres schockiert die Bru-
talität der IS Terrorgruppe die Weltgemein-
schaft, die diese im Namen einer
Religion ausübt.
Doch Religionen sind nicht per se gewalt-
tätig oder friedlich. Es sind immer einzel-
ne Gruppen und Strömungen in ihnen, die 

eher stärker fanatisch oder eher am Frie-
den orientiert sind. Schatten und Licht gibt 
es in allen Religionen: Im „Namen Gottes“ 
wird Gewalt verübt und findet Versöhnung 
statt. Dies lässt sich anhand von Beispie-
len sowohl aus den monotheistischen Reli-
gionen als auch aus dem Buddhismus
aufzeigen. Die „Erklärung zum Weltethos“ 
des Weltparlaments der Religionen (1993) 
spricht von einem notwendigen „Bewusst-
seinswandel“: der Vollzug der „Konversion“ 
von der Schatten- zur Lichtseite der je ei-
genen Religion.

Dr. Martin Bauschke studierte ev. Theologie und Philosophie in Tübingen und Mün-
chen sowie Religionswissenschaften in Jena. Seit 1999 leitet er das Berliner Büro 
der Stiftung Weltethos und ist seit 2001 Koordinator der Wanderausstellung „Welt-
religionen-Weltfrieden-Weltethos“.

Für Rückfragen steht Ihnen Dr. Katja Schettler, Mitarbeiterin des Katholischen Bildungswerks 
Wuppertal/Solingen/Remscheid, zur Verfügung:
Tel: 0202 49583-17, E-Mail: schettler@bildungswerk-wuppertal.de
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Pfarreienübergreifend

Erstkommunion 2015

Der Eröffnungs-Gottesdienst für alle Kommunionkinder und Eltern
findet statt am:

Samstag, 25. Oktober 2014, 15.00 Uhr 
in St. Paul

Biju´s Kurse und 
Ausbildungen

Seit meiner Kaplanzeit in Köln 
mache ich verschiedene Kurse 
und Ausbildungen, die vom Erz-
bistum Köln angeboten werden. 
Von 2009 bis 2010 habe ich 
den Kurs „Personenzentrierte 

Kommunikation in der Seelsorge“ (Modul 1) ge-
macht. Dieser Kurs half mir enorm, mir selbst 
und den anderen richtig zuzuhören und  besser zu 
verstehen. Ich freue mich sehr auf  die Vertiefung 
dieses Kurses, der im Dezember 2014 beginnt 
und wieder ein Jahr dauern wird und hoffe, dass 
es bei meinen pastoralen Tätigkeiten, vor allem in 
den seelsorglichen Gesprächen, mir und meinen 
Gesprächspartnern/Innen sehr helfen wird. 

Seit Dezember 2013 absolviere ich einen Predigt-
fortbildungskurs, der im März 2015 enden wird. 

Seit Januar 2010 nehme ich an dem Ausbil-
dungsprogramm teil, das für die Kapläne, die in 
der zweiten Dienststelle sind, angeboten wird. 
Ich habe an verschiedenen Werkwochen teilge-
nommen und Folgendes erfahren:  was die neuen 
Ansätze in der  Familienpastoral sind, wie man 
verschiedene Projekte in den Gemeinden geistig 
leitet und wie man Liturgie spürbar feiert. Ich 
habe über meine pastoralen Unternehmungen 
der letzten Jahre systematisch nachgedacht und 
mit Kollegen darüber diskutiert. Es gab angeleite-
te und kollegiale Supervisionsgespräche über die 
Schwierigkeiten und Problematiken des pastora-

len Alltags. Es gab Angebote, mich selbst näher 
kennen zu lernen, die Realität aus verschiedenen 
Blickwinkeln zu betrachten und sie mal anders 
wahrzunehmen. Es gab Anlässe,  einige verborge-
ne Talente in mir selbst zu entdecken. Ich wurde 
befähigt,  Augen und Ohren offen zu halten für die 
Begabungen der Menschen um mich herum. Der 
Abschluss dieser Ausbildung fand - vom 23. Juni 
bis 11. Juli 2014 - in Hildesheim und in Berlin 
statt, wo ich mit 19 anderen Kaplänen unseres 
Bistums verschiedene pastorale Entwicklungen 
dieser Bistümer beobachtet und miterlebt habe. 
Momentan bin ich mit meiner Pfarrexamensarbeit 
beschäftigt: Geschichten und Bilder, die sich mit 
den Hörern unterhalten und sie anregen: Verkün-
digung mit der Hilfe der narrativen Theologie in 
den Schriften von Anthony de Mello. Nach der 
Abgabe der Arbeit wird es ein Gespräch darüber 
in  Anwesenheit der Begleiterin der Arbeit, des 
Erzbischofs und des Personalchefs geben. Die 
Abschlussexerzitien folgen dann im April 2015.  

In den letzten Jahren -  vor allem letztes Jahr - 
war ich oft unterwegs: mehrere Orte in Köln, Bad 
Honnef, Bergisch Gladbach, Wermelskirchen, Al-
tenberg, Hildesheim, Berlin …  Ich danke meiner 
Pfarreiengemeinschaft und meinem Team sehr 
herzlich dafür, dass Sie/Ihr mir diese Ausbildun-
gen und Kurse durch Ihre/Eure Unterstützung 
und Ermutigung ermöglichen. Ich wünsche mir 
und  Ihnen, dass die Früchte der Ausbildungen 
und Kurse, die ich gemacht habe und noch ma-
che, Allen zugutekommen werden!

Ihr Kaplan Biju
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Vision:teilen

In unserer heutigen Ausgabe erfahren sie, von welchen Gedanken das „Haus des Teilens“ von 
Chance!Wuppertal zum Thema „Teilen von Glauben“ getragen wird.

	 Das Teilen von Glauben

Das „Haus des Teilens“ ist ein christliches, franziskanisches Haus, aber daher auch offen für alle 
Menschen unterschiedlicher Religionen und Weltanschauungen, die an einem offenen Dialog mit 
uns und an dem Weg des Mitlebens – Teilens – Eucharistie (Dank / Feier) interessiert sind. 

Der Austausch von Glaubens- und Gotteserfahrungen ist eine wichtiger Bestandteil der Begeg-
nungen im Haus des Teilens, meist geschieht er im Alltag, aber er kann auch geschehen in beson-
deren Formen, wie z. B. gemeinsamen Feiern und Gebetsformen. 

Wir freuen uns auf diese Begegnungen und auf die Bereicherungen von Gottes Schöpfung.

	 Eucharistie

Das Teilen von fünf Broten und zwei Fischen führt im genannten Evangelium zu einer wunderbaren 
Vermehrung, es reichte für tausende Menschen. Diese Erfahrung durften wir bereits in den Jah-
ren unseres Engagements machen. Teilen bereichert, es ermutigt zum gemeinsamen Feiern und 
Danksagen. Daher soll das „Haus des Teilens“ auch ein Ort von gemeinsamen Feiern werden, bei 
dem Essen, Trinken, aber auch Freude und Dank geteilt wird.

Außerdem ist das „Haus des Teilens“ verbunden mit dem katholischen Seelsorgebezirk Wupper-
tal Wupperbogen-Ost, insbesondere der Kirchengemeinde St. Raphael / St. Paul.  Die über den 
Räumen stehende Kirche St. Paul steht in besonderer Weise für den Wegabschnitt „Eucharistie“, 
denn sie ist der Ort der Feier für die christliche Gemeinde, zu der wir uns zählen und bekennen. 

Wir freuen uns auf diesen Weg, wir wissen aber auch, dass er Durchhaltevermögen, aber vor al-
lem auch unsere Präsenz erfordert. Wir fühlen uns verpflichtet, die Räume mit Leben zu füllen, so 
dass Mitleben- Teilen- Eucharistie auch für Außenstehende sichtbar und ermutigend  wird.

Nächster Redaktionsschluss: Freitag, 17.10.2014



Gottesdienstordnung für den Zeitraum 11. bis 24. Oktober 2014

Samstag
11. Okt.

St. Elisabeth 15.00 Tauffeier fällt aus!!

St. Maria-Magdalena 18.30 Sonntagvorabendmesse JG für Karl und Johanna Wacker, Gerd Wac-
ker, für Klaus Hillebrand und Gebet für Resi und Hildegard Hillebrand, 
Agnes, Eckhard und Frank Becker, Ehel. Heinrich u. Gertrud Braun, geb. 
Hermann, Josef Braun, Maria Braun, LuV der Familien Braun, Brans, 
Hermann, Erwin Hein

St. Paul 16.30 Beichtgelegenheit

17.00 Sonntagvorabendmesse in besonderer Meinung, für verst. Ehel. Magda-
lene und Egon Rochowiak, Kläre Flosbach, Ludwig Rochowiak, für Herrn 
Wilhelm Schwab, Dankmesse für Ehel. Markus und Anna Jaschinski an-
lässlich der Silberhochzeit

Sonntag
12. Okt.

St. Elisabeth 9.45 Hl. Messe für die LuV der Pfarrgemeinde Pfarrer Hecker, Eltern und 
einem ihm nahe stehenden Menschen

St. Raphael 11.00 Hl. Messe für die LuV der Pfarrgemeinde sowie gem. JG JG für Frau 
Elisabeth Zybok

Dienstag
14. Okt.

St. Paul 18.30 Rosenkranzgebet

19.00 Hl. Messe

Mittwoch
15. Okt.

St. Raphael 11.30 Marktmesse für die Verst. der Fam. Hundenborn und Wiegelmann

St. Maria-Magdalena 18.30 Wortgottesdienst

Donnerstag
16. Okt.

St. Elisabeth 9.00 Wortgottesfeier der kfd im Pfarrsaal, anschl. Frühstück

St. Raphael 18.15 Beichtgelegenheit

19.00 Hl. Messe für Herrn Dr. Siegfried Enke, für Herrn Alfons Krolitzek, verst. 
Ehel. Luzi und Heinrich Krolitzek, verst. Ehel. Hedwig und Franz Maschin-
ski, für Gerhard und Theresia Maschinski, Ewald Franusch und Angehö-
rige

Freitag
17. Okt.

St. Elisabeth 18.00 Rosenkranzgebet

18.30 Orgelmesse

St. Raphael 17.30 Rosenkranzandacht mit sakr. Segen

St. Maria-Magdalena 17.00 Rosenkranzandacht

Samstag
18. Okt.
Hl. Lukas, 
Evangelist 

St. Raphael 15.00 Taufe von Oliver Cempel, Miriam und Elom Oria Denyo

St. Maria-Magdalena 18.30 Sonntagvorabendmesse JG für Ernst  Eller, Hilde und Franz Klüsener

St. Paul 16.30 Beichtgelegenheit

17.00 Sonntagvorabendmesse Magdalene und Paul Pandza, für die Verst. der 
Fam.

Sonntag
19. Okt.

St. Elisabeth 9.45 Hl. Messe für die LuV der Pfarrgemeinde verst. Heinrich Beracz, für die 
LuV der Fam. Beracz, Wawrzynek und Rother, für Herrn Stanislaus Ros-
ga und Eltern, für verst. Ehel. Franz und Helene Wieczorek und Töchter

St. Raphael 11.00 Hl. Messe für die LuV der Pfarrgemeinde sowie gem. JG für die LuV der 
Fam. Jesinghausen und Heger, für die LuV der Fam. Hurnik

St. Maria-Magdalena 10.00 Kinderkirche in der Kapelle fällt aus!!

Dienstag
21. Okt.

St. Raphael 11.30 Marktmesse für Herrn Herbert Palmer

St. Paul 18.30 Rosenkranzgebet

19.00 Hl. Messe

Mittwoch
22. Okt.

St. Raphael 11.30 Marktmesse JG für Frau Elisabeth Rottau

St. Maria-Magdalena 18.30 Wortgottesdienst

Donnerstag
23. Okt.

St. Raphael 12.00 Schulgottesdienst der Fritz-Harkort-Schule in der ev. Kirche

18.30 Rosenkranzgebet

19.00 Hl. Messe

Freitag
24. Okt.

St. Elisabeth 18.00 Beichte

18.00 Rosenkranzgebet

18.30 Orgelmesse für die LuV der Fam. Fleing und Birker

St. Raphael 8.10 Schulgottesdienst 

17.30 Rosenkranzandacht mit sakr. Segen

St. Maria-Magdalena 17.00 Rosenkranzandacht


